
Endoprothetische  Behandlung
der  Kniegelenksarthrose:
Onlinevortrag  von  Chefarzt
Priv.-Doz.  Dr.  med.  Frank
Rubenthaler

Priv.-Doz. Dr. Frank Rubenthaler.

Einen  Online-Informationsabend  zum  Thema  „Endoprothetische
Behandlung  der  Kniegelenksarthrose“  bietet  das  Klinikum
Westfalen am kommenden Mittwoch, 21. April, um 18.00 Uhr an.
Priv.-Doz.  Dr.  Frank  Rubenthaler,  Chefarzt  der  Klinik  für
Orthopädie,  Spezielle  orthopädische  Chirurgie  und
Wirbelsäulenchirurgie  am  Knappschaftskrankenhaus  Dortmund,
stellt  an  diesem  Abend  verschiedene  Verfahren  des
Gelenkersatzes mit sogenannten Teil- und Vollprothesen vor und
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gibt  auch  einen  kurzen  Überblick  über  gelenkerhaltende,
operative Maßnahmen.

Wegen der Corona-Pandemie wird der Vortrag als Online-Angebot
organisiert und kann im Internet live verfolgt werden. Im
anschließenden  Chat  sind  auch  Fragen  an  den  Referenten
möglich.  Nähere  Informationen  zur  Teilnahme  gibt  es
unter  www.klinikum-westfalen.de.

DIE  LINKE  hält  nächtliche
Ausgangssperre  für  ein
ungeeignetes Instrument gegen
Corona
Ursprünglich wollte DIE LINKE an mehreren Stellen in Bergkamen
Unterschriften für die Volksinitiative Gesunde Krankenhäuser
sammeln. „Aufgrund einer Inzidenz von aktuell 336,50 in der
Stadt Bergkamen – ab einer Inzidenz von 200 soll bekanntlich
eine Notbremse greifen – haben wir uns dazu entschieden von
der o.g. Sammelaktion abzusehen. Zudem fordern wir die Stadt
Bergkamen zum Handeln auf und aktiv Maßnahmen zur Bekämpfung
und Eindämmung des Coronavirus SARS-CoV-2, samt der Mutanten
B.1.1.7  und  B.1.351  zu  ergreifen“,  erklärt  dazu  Oliver
Schröder vom Ortsverband.

Allerdings wendet er sich gegen die nächtliche Ausgangssperre,
wie  sie  aktuell  vom  Kreis  Unna  angeordnet  und  auch  im
Bundestag  diskutiert  worden  ist.  „Stattdessen  sprechen  wir
LINKE uns für einen harten und kurzen Lockdown aus – wie u.a.
in Portugal angewandt – um die dritte Welle wirkungsvoll zu
brechen.  So  wie  es  führende  Virologen  auch  den
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Entscheidungsträgern  auf  Landes-  und  Bundesebene  seit
Monaten(!) empfehlen und nahe legen“, so Schröder weiter.

Nach Einigung mit dem Land:
Nächtliche  Ausgangssperre
tritt Montag im Kreis Unna in
Kraft
Angesichts aktuell steigender Inzidenzwerte hat der Krisenstab
beim Kreis Unna mit Überschreiten der 200-er-Marke neue und
strengere  Corona-Schutzregeln  beschlossen.  Das  notwendige
Einvernehmen  mit  dem  Landesgesundheitsministerium  liegt
inzwischen vor. In zwei Punkten gab es Veränderungen zu den
Absichten des Kreises. Die neue Allgemeinverfügung tritt nun
am Montag, 19.4.2021, 0:00 Uhr in Kraft.

Ausgangssperre statt nächtlicher Kontaktsperre
Den  vom  Kreis  Unna  angestrebten  Verzicht  auf  eine
Ausgangssperre durch Einführung einer strengeren Kontaktsperre
zwischen 21 und 5 Uhr trägt das Land nicht mit. Der Kreis
hatte  diese  Maßnahme  angestrebt,  weil  es  eine  geringere
Einschränkung  der  persönlichen  Rechte  darstellt.  Nach  der
Entscheidung des Landes zu dieser Passage verfügt der Kreis
Unna nun eine nächtliche Ausgangssperre ab 21 Uhr, die um 5
Uhr morgens endet. Ausnahmen für Berufstätige, Pflegende, zur
Begleitung Sterbender oder aus vergleichbar wichtigem Grunde
sind geregelt. Auch dürfen etwa Hunde ausgeführt werden.

Tagsüber gilt eine Kontaktsperre für mehr als fünf Personen
aus zwei Haushalten. Haushalte mit fünf Personen oder mehr
dürfen sich noch mit einer weiteren Person aus einem anderen
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Haushalt  treffen.  Kinder  bis  14  Jahren  werden  nicht
eingerechnet.  Paare  gelten  unabhängig  von  den
Wohnverhältnissen als ein Hausstand. Diese Kontaktsperre gilt
für den öffentlichen und privaten Raum.

Kindertagesstätten bleiben geöffnet – dringender Appell
Kindertagesstätten  gehen  in  den  eingeschränkten
Pandemiebetrieb,  bleiben  aber  grundsätzlich  geöffnet.  Die
Kinder  werden  in  festen  Bezugsgruppen  betreut,  die
Betreuungszeiten bleiben um 10 Wochenstunden gekürzt. Mütter
und  Väter,  die  alternative  Betreuungsmöglichkeiten
organisieren  können,  sind  dringend  aufgefordert,  diese  zu
nutzen.

Zuletzt  war  es  in  Kitas  im  Kreis  immer  wieder  zu
Infektionsgeschehen gekommen, so dass der Kreis die Schließung
der Einrichtungen mit einer Notbetreuung verfügen wollte, das
Land hat nun dieser Regelung nicht zugestimmt. Aktuell sind
kreisweit 15 Kindertagesstätten in sechs Kommunen von Corona-
Fällen betroffen.

Schulen bleiben geschlossen
Die  für  kommenden  Montag  vorgesehene  Einführung  des
Wechselunterrichts an Schulen wird vorerst nicht stattfinden.
Lediglich  Abschlussklassen  können  am  Präsenzunterricht
festhalten.  Die  Testpflicht  bleibt  dabei  erhalten.  Dieser
Passus aus der Allgemeinverfügung des Kreises ist inzwischen
in einer Allgemeinverfügung des Landes übernommen worden, die
dieses  Verfahren  gleich  für  mehrere  Städte  und  Kreise
angeordnet  hat.

„Ziel muss sein, die Infektionszahlen möglichst schnell wieder
zu senken“, erklärt Dezernent Torsten Göpfert, aktuell Leiter
des Krisenstabes. „Denn nur so können wir auch die Zahl derer
senken, die sich mit COVID-19 infizieren und schwer erkranken.
Damit bliebe viel Leid erspart.“ Mit den neuen Regeln, so
Göpfert, seien die Rahmenbedingungen dafür gesetzt, dass es
weniger Kontakte gibt. „Nur mit weniger Kontakten können wir



das Virus eindämmen. Jeder kann mit seinem Verhalten einen
Beitrag  leisten,  dass  wir  möglichst  schnell  niedrige
Inzidenzzahlen  bekommen  und  wieder  in  Richtung  Normalität
gehen können.“

Regeln für den Einzelhandel bleiben vorerst erhalten – Luca-
App ist gestartet
Die  Regelungen  zu  Einzelhandel  und  körpernahen
Dienstleistungen  sind  nicht  Bestandteil  der  neuen
Allgemeinverfügung und bleiben somit in Kraft. Die Luca-App
zur Nachverfolgung ist heute in Betrieb gegangen.

Die  Allgemeinverfügung  gilt  vorerst  bis  einschließlich
26.4.2021  und  ist  auf  der  Internetseite  des
Kreises  www.kreis-unna.de  einzusehen.  PK  |  PKU

Aktion  gestartet  „Hier
spielen  Kinder!  –  Hier  ist
kein Hundeklo!“

http://www.kreis-unna.de/
https://bergkamen-infoblog.de/aktion-gestartet-hier-spielen-kinder-hier-ist-kein-hundeklo/
https://bergkamen-infoblog.de/aktion-gestartet-hier-spielen-kinder-hier-ist-kein-hundeklo/
https://bergkamen-infoblog.de/aktion-gestartet-hier-spielen-kinder-hier-ist-kein-hundeklo/


Auf den Spiel- und Bolzplätzen im Stadtgebiet sorgen Müll,
Glasscherben und Hundehaufen immer wieder für Probleme und
Beschwerden von Kindern und Eltern. Auf Anregung des AWO-
Familienzentrums  „Villa  Kunterbunt“  startet  das  städtische
Kinder- und Jugendbüro nun das Projekt „Hier spielen Kinder!“
zur Sensibilisierung von Anwohnern und Nutzern.

Die  Kinder  des  Familienzentrums  nutzen  den  benachbarten
Bolzplatz an der August-Bebel-Straße gerne als Erweiterung des
eigenen Außenbereichs – coronabedingt müssen die Gruppen hier
aktuell besonders auf Abstände achten. Das Spielen an der
frischen Luft macht den Kindern allerdings nicht immer viel
Freude. Einige Hundehalter nutzen die große Fläche nämlich als
Hundewiese  –  mit  entsprechenden  Hinterlassenschaften.  Dazu
kommt,  dass  die  Spielplätze  in  der  Umgebung  des
Familienzentrums  regelmäßig  stark  vermüllt  sind.

Müll und Scherben werden durch den städtischen Baubetriebshof
natürlich so schnell wie möglich entfernt. Wünschenswert ist
aber,  dass  Vermüllung  und  Verunreinigung  gar  nicht  erst
entstehen.

Das Kinder- und Jugendbüro versucht mit dem Projekt „Hier
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spielen Kinder!“ Anwohner und Nutzer für diese Problematik zu
sensibilisieren.  Mit  großflächigen  Bannern,  die  klare
Botschaften enthalten (Hier spielen Kinder! – Hier ist kein
Hundeklo!) soll auf die Problematik aufmerksam gemacht werden.
Parallel  dazu  werden  entsprechende  Handzettel  an  die
umliegenden  Haushalte  verteilt.

Im Gebiet der „Alten Kolonie“ rund um das Familienzentrum
startet  der  erste  Versuch,  die  Situation  zu  verbessern,
weitere  Spielflächen  im  Stadtgebiet  folgen  im  Anschluss.
Kontrollen durch den städtischen Ordnungsdienst und Meldungen
von  Schäden  durch  aufmerksame  Bürger  bleiben  natürlich
weiterhin  unerlässlich.  Auch  das  Streetworkteam  wird  die
jugendliche  Zielgruppe  verstärkt  für  die  Problematik
sensibilisieren.

Für  weitere  Fragen  und  die  Meldung  von  Schäden  und
Verunreinigungen  auf  städtischen  Spielflächen  steht  das
Kinder- und Jugendbüro unter 02307/965-381 zur Verfügung.

Hinweise auf Schäden und Vermüllungen können auch über die
eigens dafür eingerichtete WebApp der Stadt Bergkamen unter
https://www.bergkamen.de/buergerservice-buergerportal/dein-ber
gkamen/ gemeldet werden.

Noch keine Einigung mit dem
Land  –  Neue  Coronaregeln
treten erst später in Kraft
Angesichts  stetig  steigender  Inzidenzwerte  hatte  der
Krisenstab beim Kreis Unna mit Überschreiten der 200er Marke
neue  und  strengere  Corona-Schutzregeln  beschlossen.  Die
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entsprechende  Allgemeinverfügung  lag  dem
Landesgesundheitsministerium  zur  Entscheidung  vor.  In  einem
Punkt konnte kein Einvernehmen hergestellt werden, in einem
anderen liegt bislang keine Entscheidung vor. Der Kreis Unna
verzichtet auf ein Inkrafttreten der Regelungen am Samstag und
wartet auf die Entscheidung aus Düsseldorf.

Schulen bleiben geschlossen
Klar ist: Die für kommenden Montag vorgesehene Einführung des
Wechselunterrichts an Schulen wird vorerst nicht stattfinden.
Lediglich  Abschlussklassen  können  am  Präsenzunterricht
festhalten.  Die  Testpflicht  bleibt  dabei  erhalten.  Dieser
Passus aus der Allgemeinverfügung des Kreises ist inzwischen
in  einen  Erlass  des  Landes  übernommen  worden,  der  dieses
Verfahren gleich für mehrere Städte und Kreise angeordnet hat.

Den  vom  Kreis  Unna  angestrebten  Verzicht  auf  eine
Ausgangssperre durch Einführung einer strengeren Kontaktsperre
zwischen 21 und 5 Uhr trägt das Land nicht mit. Ob es nun zu
einer Ausgangssperre für den gleichen Zeitraum im Kreis Unna
kommen wird, wird aktuell noch bewertet.

Nicht entschieden hat das Land bislang über die Regelung die
Kindertagesstätten in die Notbetreuung zu schicken. Das ist
der  wesentliche  Grund  das  Inkrafttreten  einer  neuen
Allgemeinverfügung  auszusetzen.

Mögliche Entscheidung am Wochenende
Sollte es am Wochenende zu einer Entscheidung kommen, werde
eine entsprechende Allgemeinverfügung veröffentlicht und kann
dann kurzfristig in Kraft treten.

Regeln für den Einzelhandel bleiben vorerst erhalten – Luca-
App ist gestartet
Die  Regelungen  zu  Einzelhandel  und  körpernahen
Dienstleistungen  waren  nicht  Bestandteil  der  neuen
Allgemeinverfügung und bleiben somit in Kraft. Die Luca-App
zur Nachverfolgung ist heute in Betrieb gegangen.



Die  Allgemeinverfügung  wird  nach  der  Veröffentlichung
auf  www.kreis-unna.de  eingestellt.  PK  |  PKU

Coronavirus: Bisher sind 2304
Personen  in  Bergkamen
infiziert – aktuell sind es
297
Heute sind der Gesundheitsbehörde keine weiteren Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.

145 neue Fälle im Kreis Unna sind seit dem letzten Update
gemeldet worden, davon 32 in Bergkamen. Insgesamt sind damit
im Kreis Unna 15.654 Fälle gemeldet worden, 23ö4 in Bergkamen.
64 Personen mehr als am Dienstag gelten als wieder genesen,
eine Person. Damit liegt die Zahl der aktuell infizierten
Personen bei 1.797, in Bergkamen bei 297.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Landeszentrum Gesundheit veröffentlicht. Sie liegt
aktuell bei 208,4 (Datenstand 16. April 2021 – 0 Uhr).

„luca“-App ist im Kreis Unna
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zur  besseren
Kontaktverfolgung gestartet

Landrat Mario Löhr mit der
luca-App.  Foto:  Anita
Lehrke  Kreis  Unna

Die Tinte unter den Verträgen ist trocken, die technischen
Schnittstellen sind geschaffen und die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter geschult: Ab sofort greift der Kreis Unna zur
Kontaktpersonennachverfolgung auch auf die „luca“-App zurück.

„Wir wissen, dass viele Inhaber, Veranstalter und Betreiber im
Kreis Unna nur noch auf den Startschuss gewartet haben.“,
erklärt Landrat Mario Löhr. „Umso mehr freuen wir uns darüber,
dass der nötige Kooperationsvertrag mit der Betreiberin der
luca-App, der cultur4life GmbH, zeitnah geklappt hat und wir
mit unserem Gesundheitsamt ab sofort angebunden sind.“

Daten sind geschützt
„luca“ soll die Kontaktnachverfolgung im Corona-Infektionsfall
einfacher machen. Nicht nur bei privaten Begegnungen, sondern
auch  an  öffentlichen  Orten  können  sich  die  Nutzer  selbst
einchecken  und  ihre  Kontaktdaten  per  QR-Code  übermittelt.
Anstelle des Namens wird nur der Code angezeigt – ein klares
Plus  in  Sachen  Datenschutz  gegenüber  dem  derzeit  üblichen
Ausfüllen von Zetteln.
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Schwimmbad- oder Restaurant-Besuch, der Gang ins Kino oder ins
Fitness-Studio,  Shoppen  oder  Live-Konzert:  Künftige
Öffnungsschritte – auch wenn sie derzeit noch entfernt sind –
lassen sich durch eine einheitliche Kontaktverfolgung besser
unter Kontrolle behalten.

Tempo bei der Nachverfolgung
„Die neue App spart Zeit und Mühe, denn im Infektionsfall
kommt  es  auf  schnelles  Handeln  an“,  unterstreicht  Landrat
Mario Löhr und appelliert: „Je mehr Menschen die luca-App
nutzen, umso besser.“ Die App speichert, wer wann und mit wem
wo war. Stellt sich im Nachhinein heraus, dass jemand mit
SARS-CoV-2  infiziert  war,  können  die  Daten  durch  das
Gesundheitsamt  nach  persönlicher  Zustimmung  durch  den
Infizierten  abgerufen  und  Kontaktpersonen  automatisch
benachrichtigt werden.

Das  entlastet  nicht  nur  das  Gesundheitsamt,  sondern  auch
Einrichtungen und Betriebe – und gelingt sehr differenziert:
Falls jemand positiv getestet wurde und beispielsweise ein
Restaurant besucht hat, können sich die Mitarbeiter*innen in
der Kontaktverfolgung in der Kreisverwaltung ein genaues Bild
der Örtlichkeiten verschaffen – und müssen nicht etwa alle
Besucher unter Quarantäne stellen, sondern nur die direkte
Umgebung, z.B. alle, die am Nebentisch gesessen haben.

Infos für Nutzer und Veranstalter
Die  luca-App  ist  sowohl  für  iOS  als  auch  für  Android
verfügbar. Und auch wer keine App installieren möchte, kann
die Anwendung nutzen: Sie lässt sich auch über den Browser des
Smartphones  aufrufen.  Weitere  Informationen
unter www.luca-app.de. Hier finden alle Interessierten im FAQ-
Bereich  auch  Antworten  auf  die  häufigsten  Fragen  –
aufgeschlüsselt nach Schwerpunkten von Nutzern, Veranstaltern
oder Gesundheitsämtern oder rund um private Treffen.

Weitere  Informationen  für  so  genannte  luca-Locations  (also
Veranstalter,  Betreiber  etc.)  finden  sich

https://deref-gmx.net/mail/client/N8MLCnr9n6I/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.luca-app.de


hier:  https://www.luca-app.de/wp-content/uploads/2021/03/luca_
Anleitung_Locations.pdf PK | PKU

Impfangebot  für  die
Geburtsjahrgänge  1946  und
1947
Die Impfungen gegen das Coronavirus gehen zügig weiter und der
Anmeldestart für die nächsten beiden Jahrgänge steht fest: 787
Bergkamener/innen,  die  zwischen  dem  1.1.1946  und  dem
31.12.1947 geboren sind, können einen Impftermin zum Schutz
gegen das Coronavirus vereinbaren. Sie werden kurzfristig von
der Stadt Bergkamen angeschrieben und zu einer Vereinbarung
eines Termins im Impfzentrum Unna eingeladen.

Ab Montag, 19. April 2021, 8 Uhr, können sich die Jahrgänge
1946 und 1947 über die Kassenärztliche Vereinigung für einen
Impftermin  anmelden.  Die  Terminbuchung  erfolgt  online  über
www.116117.de sowie telefonisch über die zentrale Rufnummer
116 117 oder die zusätzliche Rufnummer (0800) 116 117 02 für
Westfalen-Lippe.

Aktuell ist für eine gemeinsame Impfung von Eheleuten und
Lebenspartnern  kein  Nachweis  über   Ehe  oder  bestehende
Partnerschaft erforderlich

Wichtig für Partner-Impftermine ist, dass der jeweilige Termin
für  den  Lebenspartner  sowohl  online  als  auch  telefonisch
gleich mit dem eigenen Termin gebucht wird.

„Eine gute Nachricht, die Hoffnung macht auf ein weiteres
zügiges  Impfen  und  damit  möglicherweise  ein  Stück  weit
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Normalität“, sagt Bürgermeister Bernd Schäfer. Er appelliert
an die Bergkamenerinnen und Bergkamener, die Chance auf die
bestehenden Impfangebote wahrzunehmen – „um sich selbst und
auch andere zu schützen.“

Nach wie vor können Eheleute sowie Lebenspartner gemeinsam
geimpft werden. Das Alter spielt in diesem Fall keine Rolle
für die Impfberechtigung. Voraussetzung ist ein Nachweis für
Ehe  oder  Partnerschaft.  Wichtig:  Das
Impfberechtigungsschreiben ist keine zwingende Voraussetzung
für die Terminbuchung, entscheidend ist das Geburtsdatum.

Öffentlichkeitsfahndung  der
Polizei nach Raubüberfall auf
eine Tankstelle in Unna

Wer  kennt
diesen  Mann?

Nach einem bewaffneten Raubüberfall auf eine Tankstelle an der
Hansastraße in Unna am 10. April um 7 Uhr sucht jetzt die
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Polizei mit Fotos aus einer Video-Überwachungsanlage nach dem
unbekannten Täter.

Ein  bislang  unbekannter  Täter  bedrohte  die  24-jährige
Angestellte unmittelbar nach Öffnung der Tankstelle mit einem
Messer und verlangte die Herausgabe von Bargeld. Anschließend
flüchtete er mit der Beute zu Fuß in Richtung Massen. Die
Angestellte blieb glücklicherweise unverletzt.

Beschreibung der Person
Geschlecht: männlich
Größe: ca. 180 cm
Scheinbares Alter in Jahren: 30-40
Bekleidung: schwarze Jacke, schwarze Hose, dunkle Sportschuhe
Körperliche Merkmale / Besonderheiten: schwarze Mütze, Mund-
Nasen-Schutz, osteuropäischer Akzent
Augenfarbe: blau
Figur: schlank
Wer kennt diesen Mann? Hinweise bitte an die Polizei in Unna
unter der Rufnummer 02303 921 3120 oder 921 0.

In  dringenden  Fällen  wählen  Sie  den  Notruf  110.  Da  der
Gesuchte möglicherweise bewaffnet ist, verständigen Sie auf
jeden Fall die Polizei und sprechen Sie den Tatverdächtigen
nicht an!

Verkehrsunfall auf der Werner
Straße  mit  einer  verletzten
Person – Fahrzeug blieb auf
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dem Dach liegen
Am Donnerstag fuhr ein 33-jähriger Kamener gegen 19.05 Uhr auf
der Werner Straße in Richtung Werne. In Höhe der Hausnummer 48
kam er aus noch nicht bekannten Gründen nach rechts von der
Fahrbahn  ab  und  prallte  gegen  einen  parkenden  PKW.  Das
Fahrzeug des Kameners hob durch den Aufprall ab und blieb
anschließend auf dem Dach liegen.

Der Fahrer konnte selbstständig aus seinem PKW klettern und
wurde leicht verletzt in ein Krankenhaus gebracht. Es entstand
ein Sachschaden von insgesamt etwa 10 500 Euro.

Trauerbeflaggung  wegen
Corona-Todesfällen  am  18.
April
Zum Gedenken an die Opfer der Corona-Pandemie werden auch am
Bergkamener Rathaus am Sonntag, 18. April, die Flaggen auf
Halbmast gesetzt. Allein in Bergkamen sind im Zusammenhang mit
Covid 43 Menschen gestorben, im Kreis Unna 447 und bundesweit
fast 80.000.

Es  gilt  an  diesem  Tag  eine  bundesweite  Trauerbeflaggung:
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier richtet in Berlin eine
zentrale  Gedenkfeier  für  die  Covid-19-Toten  aus,  um  ein
Zeichen zu setzen, dass die Gesellschaft innehalte und der
Menschen gedenke, die in dieser Zeit gestorben sind.

„Seit Beginn der Pandemie vor mittlerweile mehr als einem Jahr
sind viele Menschen, auch in unserer Stadt gestorben“, sagt
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Bürgermeister Bernd Schäfer. Ein Abschied von Familien und
Freunden sei oft corona-bedingt nicht oder nur eingeschränkt
möglich gewesen. Die  Bergkamenerinnen und Bergkamener sind zu
einem  besonderen  Moment  des  Innehaltens  und  Gedenkens
aufgefordert.

Neben der Bundesflagge und der Landesflagge wird die Stadt
Bergkamen  die  Europaflagge  vor  dem  Rathaus  auf  Halbmast
setzen, um an die Opfer der Pandemie zu erinnern.

 


